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Der Fasching in Allhartsberg!

Heuer durfte die Gemeindeverwaltung der Marktgemeinde Allhartsberg wieder an die 
Kinder in der Tagesbetreuung, in den Kindergärten Allhartsberg und Kröllendorf sowie 
an alle Schülerinnen und Schüler der Volks- und Mittelschule Krapfen von Bäcker-
meister Albert Käferböck verteilen.
Bgm. Lisa Schallauer als Markthaus 48, Hanna Dorninger als Muffin, Sebastian Schuller 
als Kaffeemaschine, Jürgen Waser als Frisör, Susanne Fertl als VIP-Kundin, Maria 
Schwarzl als Hoflieferant und Martina Kittinger als Kühlschrank für den Markt-Shop 
verkleidet, besuchten sie die Kinder.

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Unser gemeinsames Ziel ist es, Allhartsberg gut zu informiert, verbunden und 
lebendig zu halten. Weil uns die schnelle Weitergabe wichtiger Informationen am 
Herzen liegt, haben wir uns im Gemeindeamt entschieden, einen offiziellen 
WhatsApp-Kanal einzurichten. Auf den folgenden Seiten findet ihr den Link dazu. 
Über diesen Kanal werden ausschließlich amtliche Mitteilungen versendet – er 
dient nicht als Werbefläche für Veranstaltungen, sondern soll wichtige Informa-
tionen so rasch wie möglich viele Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
erreichen. Ich freue mich auf euer dabei sein. 

Nach einem langen und kalten Winter sehnen wir uns alle nach dem Frühling – und 
mit ihm kommt die Lust, wieder draußen und drinnen voller Tatendrang ans Werk zu 

gehen. Auch unsere Baustelle im Markthaus 48 entwickelt sich ausgezeichnet. Die Arbeiten sind perfekt 
koordiniert und der Baufortschritt ist gut sichtbar. Ein besonderer Dank gilt hier GGR Leopold Teufel, 
der trotz seines wohlverdienten Ruhestandes als Bauplaner in seiner Funktion als geschäftsführender 
Gemeinderat diese Baustelle mit großem Engagement begleitet. Lieber Leo, danke für deine 
gewissenhafte und professionelle Arbeit für unsere Gemeinde!

Wie bereits berichtet, stehen wir auch für das Obergeschoss in sehr guten Gesprächen mit möglichen 
Pächtern. Mir ist es ein großes Anliegen, dort jenen Treffpunkt zu schaffen, den wir uns in der 
Gemeindevision gewünscht haben. Ich freue mich darauf, euch hoffentlich bald positive Abschlüsse aus 
den laufenden Verhandlungen verkünden zu können.

Wer beim Frühjahrsputz den Grünschnitt zum Bauhof gebracht hat, dem wird der Container im unteren 
Bereich bereits aufgefallen sein. Dieser wird derzeit von unserer Feuerwehrjugend gestaltet, die dort auch 
eine Wiesenfläche für ihre Übungen erhält. Die Jugendlichen pflegen diesen Platz selbstständig und 
nutzen ihn, um sich auf künftige Bewerbe bestmöglich vorzubereiten. Dieser gekennzeichnete Bereich ist 
daher unserer Feuerwehrjugend vorbehalten. Unterstützen wir unsere jungen engagierten Mitglieder 
darin, ihre Leidenschaft zu leben und freuen uns über ihre Erfolge.

Gemeinschaft und Zusammenhalt prägen unser Allhartsberg, das haben auch die Generalversammlungen 
der Imker, der Fernwärme und der Trachtenmusikkapelle im letzten Monat bewiesen. Auf diesem gelebten 
Zusammenhalt sind wir besonders stolz. Ein Beispiel dafür ist alle drei Jahre das Marktfest. Heuer findet es 
am Sonntag, 30. August statt. Es ist immer wieder faszinierend, wie viele Talente in unserer Gemeinde 
stecken. Wer Teil dieses Festes sein möchte, kann sich gerne bei GR Philipp Wieser melden, der erneut die 
Hauptorganisation übernimmt. Lieber Philipp, herzlichen Dank für deine verlässliche und engagierte 
Arbeit – die Planung läuft bereits auf Hochtouren.

All diese Projekte, Initiativen und Feste zeigen: Wenn wir gemeinsam anpacken, entsteht in Allhartsberg 
etwas ganz Besonderes.
Ich freue mich auf einen Frühling voller Begegnungen, Fortschritte und gemeinsamer Erlebnisse und 
darauf, diesen Weg mit euch allen weiterzugehen.

 Meint eure Bürgermeisterin 
Lisa Schallauer

KOMMENTARE
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Stellenausschreibung Stützkraft für die Schule 
20 - 25 Stunden 

Die Marktgemeinde Allhartsberg sucht eine Stützkraft für die Schule (ca. 20 -25 Wochenstunden) ab September 
2026. 

Das Aufgabengebiet dieser Mitarbeiterin / dieses Mitarbeiters ist vielfältig und umfasst insbesondere:
  *) die Betreuung eines Kindes 
 *) Mithilfe in der Gruppe

Ihr persönliches und berufliches Profil:
 *) österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU-Staatsbürgerschaft
 *) abgeleisteter Zivil- oder Präsenzdienst
 
Entlohnung: 
 Die Entlohnung erfolgt nach dem aktuellen Entlohnungsschema des NÖ Gemeinde-Bedienstetengesetzes  
            2025 § 70.

Bewerbungen:
 Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte!
 Ihrer aussagekräftigen Bewerbung legen Sie einen Lebenslauf, Ihre Geburtsurkunde, 
 Ihren Staatsbürgerschaftsnachweis, sämtliche Zeugnisse und Nachweise bei.
 Die Unterlagen bitte bis spätestens 15. April 2026 am Gemeindeamt, Markt 47, 3365 Allhartsberg 
 abgeben.

Termine Mutter-Elternberatung 
Allhartsberg

Die Termine für die Mutter-Elternberatungsstelle 
Allhartsberg für das  Jahr 2026:

  Montag, 23. März 2026    
  Montag, 27. April 2026
  Montag, 18. Mai 2026
  Juli: Sommerpause 
  August: Sommerpause
  Montag, 28. September 2026
  Montag, 19. Oktober 2026
  Montag, 23. November 2026
  Montag, 21. Dezember 2026  
  

Beginn jeweils um 16.00 Uhr im 
Gemeindeamt Allhartsberg, 

Markt 47, 3365 Allhartsberg.
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Örtliches Raumordnungsprogramm

Der Gemeinderat beabsichtigt, das Örtliche Raumordnungsprogramm in der Katastralgemeinde Allhartsberg 
abzuändern.
Der Entwurf wird gemäß § 25a Abs. 1 iVm §§ 24, 25 NÖ ROG 2014 durch sechs Wochen, das ist in der Zeit von 20. 
Februar 2026 bis 3. April 2026 im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.
Die Unterlagen stehen zusätzlich auf der Homepage der Gemeinde (http://www.allhartsberg.gv.at) und der 
Homepage des Raumplanungsbüros (https://kommunaldialog.at/verfahren/allhartsberg/ ) kostenlos und anonym 
zum Download bereit.
Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf schriftlich Stellung zu nehmen. Rechtzeitig 
abgegebene Stellungnahmen sind bei der Beschlussfassung des Örtlichen Raumordnungsprogramms in Erwägung 
zu ziehen.

Landarbeiterkammerwahl

Die Landarbeiterkammerwahl findet am 31. Mai 2026 von 10.00 bis 12.00 Uhr am Gemeindeamt Allhartsberg 
statt. Alle Wahlberechtigten werden von der Landarbeiterkammer direkt verständigt. Die Wählerverständigung 
wird ca. 3 Wochen vor dem Wahltag allen Wahlberechtigten durch die Landarbeiterkammer zugestellt.
Eine Briefwahl ist möglich, sobald die Wahlunterlagen zugestellt wurden. Alle genauen Informationen finden Sie 
auf der Amtstafel, App und Homepage der Landarbeiterkammer. 

Die Gemeinde APP ist ab sofort online!

INFORMATIONEN AUS UND ÜBER Allhartsberg PER APP

Ob Müll-, Veranstaltungs- oder aktuelle Termine. 
Jederzeit informiert. Die Gemeinde Allhartsberg 

bietet mit der Gemeinde-APP neue Möglichkeiten der modernsten Plattform für den aktiven 
Informationsaustausch, überall, rund um die Uhr und völlig kostenfrei.
PUSH NACHRICHTEN
Sie erhalten automatische Terminerinnerungen zu unseren Events und Veranstaltungen, 
wenn sie das wünschen.
Einfach den QR-Code scannen und APP installieren

Bekanntmachung Bestandsaufnahme

Für den Wasserverband Ybbs Unterlauf wird derzeit, wie in der Verbandssitzung vom 27.02.2026 präsentiert, ein 
Gewässerpflege- und -instandhaltungskonzept (GPI) für das ganze Verbandsgebiet (siehe beiliegende 
Übersichtskarte) erstellt.
Im Zuge dieses Vorhabens werden im Verbands-
gebiet Begehungen/Befahrungen zur Bestands-
aufnahme bzw. als Lokalaugenschein entlang der 
Verbandsgewässer durchgeführt. Teilweise wird 
auch eine Drohnenbefliegung durchgeführt.
Die gegenständliche Bestandsaufnahme wird, 
abhängig von den Witterungsbedingungen, zwi-
schen dem 09.03.2026 und dem 01.05.2026 von 
der TEAM Kernstock-ZT GmbH, 1230 Wien, 
durchgeführt. Eventuell ist es hierfür nötig, 
Privatgrundstücke, welche an das Projektgebiet 
angrenzen, zur Durchführung der Begutachtung zu 
betreten. 
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Schwimmbadbefüllung

Um eine gesicherte Wasserversorgung in Allhartsberg während der Schwimm-
badbefüllungszeit zu garantieren, werden alle Liegenschaftsbesitzer gebeten, 
ausnahmslos JEDE Schwimmbadbefüllung vor der geplanten Durchführung auf 
dem Gemeindeamt unter der Telefonnummer 07448/2336 oder unter 
gemeinde@allhartsberg.gv.at zu melden. 

Anzugeben ist die benötigte Wassermenge, das genaue Datum der Füllung 
und eine Telefonnummer, damit eine Erreichbarkeit gegeben ist. Foto: pixabay kostenlos

Ybbsufer- und Flurreinigung

am Samstag, 11. April 2026 um 08.30 Uhr beim Parkplatz im Naturbad

Wie schon seit vielen Jahren führen wir auch heuer wieder eine Ybbsufer- und Flurreinigung durch. Diese Aktion 
erstreckt sich auf das Flussbett der Ybbs und deren Ufer, sowie entlang der Landesstraße im Gemeindegebiet von 
Allhartsberg. Wir hoffen, dass viele Allhartsbergerinnen und Allhartsberger bereit sind, an dieser Aktion 
teilzunehmen.

Jeder wird gebraucht - alle sind herzlich eingeladen!

Das Ergebnis wird ein sauberes Ortsbild. Der Lohn für 
jeden Einzelnen wird aber das Gefühl sein, gemeinsam eine 
gute und sinnvolle Aktion durchgeführt zu haben.
Im Anschluss sind alle Mithelfer zu einem kleinen Imbiss 
im Naturbad herzlich eingeladen.

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme!

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg

Am 30. August 2026 wird in Allhartsberg das Marktfest gefeiert.

Sollten Sie Interesse haben, an diesem Marktfest auszustellen, als Verein oder als Hobby- oder Kunstaussteller, 
dann melden Sie sich bitte bei GR Philipp Wieser unter 0664/518 26 28 oder unter fipsl66@gmx.at.

Wir bitten um euer tatkräftiges Dabeisein, damit das Marktfest 2026 wieder ein tollen Event für alle 
Mitwirkenden und Besucher wird

Marktfest am 30. August 2026 
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Informationsblatt
Sozialreferat Allhartsberg

„Neues - Änderungen - Wissenswertes“

Vieles, was es hier zum Nachlesen gibt, ist nichts Neues, aber eine Anregung wert!

Angebote, Förderungen und Sozialzuwendungen der Marktgemeinde Allhartsberg

* Essen auf Rädern      * Geburtengutschein
* Fahrsicherheitstraining     * Pflegebetten

Essen auf Rädern:

Seit November 2009 versorgt die Marktgemeinde Allhartsberg die Allhartsbergerinnen und Allhartsberger bei 
Bedarf mit „Essen auf Rädern“. Täglich kann aus drei Menüvorschlägen ausgewählt werden. Das Essen wird vom 
Landesklinikum Mauer bezogen und wird von Montag bis Freitag von Florian Pflügl und am Wochenende bzw. an 
Feiertagen durch Freiwillige zugestellt. Derzeit kostet ein Essen € 8,50. Für Ausgleichzulagenbezieher kostet das 
Essen € 7,50. Im Bedarfsfall wenden Sie sich an das Gemeindeamt unter 07448/2336-0.

Beitrag zum Fahrsicherheitstraining:

Um mehr Sicherheit im Straßenverkehr zu haben, unterstützt die Marktgemeinde Allhartsberg jeden Führerschein-
neuling, der ein Fahrsicherheitstraining absolviert, einmaligen mit einem Betrag von € 40,--.
Die Antragstellung dazu erfolgt beim Gemeindeamt. Benötigt wird die Bestätigung über die erfolgte Teilnahme und 
die Zahlungsbestätigung.

Geburtengutschein:

Bei der Geburt eines Kindes erhalten die Eltern, die in Allhartsberg ihren Hauptwohnsitz haben, einen Gutschein 
über € 60,--. Dieser Gutschein kann beim Hausberger, Hiesbach 95, 3365 Allhartsberg eingelöst werden. 

Pflegebetten:

Die Marktgemeinde Allhartsberg unterstützt seit vielen Jahren pflegebedürftige Bürgerinnen und Bürger mit einem 
besonderen Service: Drei elektrisch verstellbare Pflegebetten stehen Betroffenen bei Bedarf für einen Zeitraum von 
bis zu drei Monaten zur Verfügung. Um die Organisation rund um die Bereitstellung der Pflegebetten weiter zu 
verbessern, hat der Sozialausschuss in seiner Sitzung beschlossen, den Auf- und Abbau der Betten neu zu regeln. Ab 
1. Jänner 2026 übernimmt Michael Seidl, 
Inhaber der Firma „Das Pflegebett“, diese 
Aufgabe. Für den Auf- und Abbau eines 
Pflegebettes wird ein Gesamtbetrag von 
€ 100,-- verrechnet. Die Rechnungs-
legung erfolgt direkt durch die Firma „Das 
Pflegebett“. Bürgerinnen und Bürger, die 
ein Pflegebett benötigen, werden gebeten, 
sich beim Gemeindeamt Allhartsberg zu 
melden. Dort erhalten Sie weitere Infor-
mationen und Unterstützung bei der 
Organisation. 
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NÖ Pflege- und Betreuungsscheck:

Die Landesregierung unterstützt pflegebedürftige Menschen mit dem NÖ Pflege- und Betreuungsscheck.
Der NÖ Pflege- und Betreuungsscheck ist eine jährliche Förderung in der Höhe von € 1.000,00 pro pflege-
bedürftiger Person, welche jedes Jahr bis zum 31.12. des jeweiligen Kalenderjahres beim Land Niederösterreich, 
vertreten durch das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Soziales und Generationenförderung beantragt 
werden kann.
Ein Antrag für das Kalenderjahr 2026 ist von 1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2026 möglich.
Es wird darauf hingewiesen, dass für die Förderung das Datum, an welchem der Antrag gestellt wird, relevant ist 
und nicht das Datum der Entscheidung über den Antrag. Sollte die Bearbeitung des Antrags über das beantragte 
Kalenderjahr hinausgehen, so hat dies keinerlei Auswirkungen auf die Entscheidung über den Antrag.

Voraussetzungen (pflegebedürftige Person)

Bezugsberechtigt für den NÖ Pflege- und Betreuungsscheck sind pflegebedürftige Personen, die
 * zum Zeitpunkt der Antragstellung ihren Hauptwohnsitz gemäß § 1 Abs. 7 Meldegesetz in NÖ haben,
 * zum berechtigten Personenkreis des NÖ Pflege- und Betreuungsschecks gehören,
 * zum Zeitpunkt der Antragstellung Pflegegeld
  zumindest der Stufe 3 beziehen (betrifft volljährige sowie minderjährige Personen),
  der Stufe 1 oder 2 beziehen und eine Demenzerkrankung vorliegt, die durch Vorlage einer ärztlichen   
  Bestätigung nachgewiesen wird,
  der Stufe 1 oder 2 beziehen und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben
und die im Zuge der Antragstellung bereitgestellte Beratung zum Thema „Pflege und Betreuung“ in Anspruch 
genommen haben. Diese Inanspruchnahme kann auch durch den jeweiligen gesetzlichen Vertreter erfolgen.

WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Johannes Punzengruber

Tanja Fasching, Johannes und Philipp 
Punzengruber

Zur Geburt von 
Alois Twertek

Bastian, Alois und JasminTwertek

Herzlichen 
Glückwunsch!

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg



08

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Ausgabe Nr. 213—März 2026



09Ausgabe Nr. 213—März 2026
KI-generierte Bilder



10 Ausgabe Nr. 213—März 2026

KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

So bunt war die Faschingszeit im Kindergarten Kröllendorf!

Auch heuer war diese besondere Zeit wieder sehr abwechslungsreich und bunt. Die Kinder konnten unter-
schiedliche Themen kennenlernen. Sie tauchten beispielsweise in die Unterwasserwelt ein, lernten das Leben im 
Krankenhaus kennen, schlüpften beim Verkleiden in die verschiedensten Rollen und wurden geschminkt. Mit einer 
Faschingsparty am Faschingsdienstag beendeten wir eine lustige Zeit. 

Herzlichen Dank an die Gemeinde Allhartsberg für die leckere Krapfen-Spende!

Fotos: Kiga Kröllendorf
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MUSIKSCHULVERBAND REGION 
SONNTAGBERG - OSTARRICHI

Schöne Erfolge bei „Prima la musica“ in St. Pölten

Beim renommierten Landeswettbewerb Prima la musica in St. Pölten, stellten junge Talente des Musikschul-
verbands Region Sonntagberg – Ostarrichi ihr Können unter Beweis. Mit großem Erfolg nahmen die Ensembles 
teil, welche die Jury mit musikalischer Qualität, Ausdruckskraft und Spielfreude überzeugten.
Das Ensemble Spuki fun (Klasse Hildegund Hörtler und Lucia Scherzenlehner), welches in der Altersgruppe A in 
der Kategorie „Ensemble kreativ“ antrat, spielte einen schönen ersten Wettbewerbsauftritt. Mit einer fantasievollen 
und lebendigen Darbietung ihrer Geistergeschichte erreichte die Gruppe einen 1. Preis. Das Ensemble überzeugte 
durch originelle Ideen und kreative musikalische Interpretationen. Das Ensemble Spuki fun, Klasse Hildegund 
Hörtler und Lucia Scherzenlehner, besteht aus Laura Kaiser, Blockflöte, Barbara Lettner, Blockflöte, Maria Suciu, 
Gitarre und Klara Hinterleitner, Gitarre. 
Das Blockflötenquartett Patru Plor (Klasse Lucia Scherzenlehner) trat in der Altersgruppe B an und erspielte sich 
einen 1. Preis mit Auszeichnung. Die jungen Musikerinnen begeisterten mit präzisem Zusammenspiel, klanglicher 
Ausgewogenheit und einer stilistisch fein ausgearbeiteten Interpretation ihres Programms. Besonders hervor-
gehoben wurde von der Jury die musikalische Reife, mit der das Quartett seine Stücke präsentierte. Das Ensemble 
Patru Plor besteht aus Maria Suciu, Sopranblockflöte, Rosin Alrasho, Altblockflöte, Ramona Meyer, 
Tenorblockflöte und Raluca Toncu, Bassblockflöte. 

Musikschuldirektor Hubert Kerschbaumer zeigte 
sich sehr erfreut und gratuliert herzlich zu den 

schönen Ergebnissen. 

Fotos: MSV Region Sonntagberg-Ostarrichi
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IMKER ALLHARTSBERG

Jahreshauptversammlung der Imker Allhartsberg und Neuwahl des Vorstands

Der Imkerverein Allhartsberg hielt kürzlich seine Jahreshauptversammlung ab. Der Verein zählt aktuell 31 
Mitglieder und leistet mit seiner Arbeit einen wertvollen Beitrag zur Erhaltung der Kulturlandschaft sowie zur 
Unterstützung der regionalen Landwirtschaft. Die engagierten Imkerinnen und Imker sichern durch ihre Tätigkeit 
nicht nur die Honigproduktion, sondern vor allem die wichtige Bestäubungsleistung für Obstbäume, Wiesen und 
Felder.
Im Rahmen der Versammlung wurde der Vorstand neu gewählt: Zum Obmann wurde erneut Gerhard Berger 
bestimmt, Obmann-Stellvertreter ist Patrik Spreitzer. Das Amt des Kassiers übernimmt Mathias Büringer. Zur 
Schriftführerin wurde Daniela Krenn gewählt.

Ein großer Dank gilt allen 
Mitgliedern des Vereins, die mit 

ihrer Arbeit einen wertvollen 
Beitrag für Natur, Umwelt und 
die regionale Landwirtschaft 

leisten.

v.l.n.r.: Ing. Bernhard Ebner, 
Msc, Schriftführerin Daniela 
K r e n n ,  K a s s i e r  M a t h i a s 
Büringer, Obmann Gerhard 
Berger, Obmann-Stv. Patrik 
S p re i t z e r  u n d  B g m .  L i s a 
Schallauer.

Foto: Imker Allhartsberg
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FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Fire Fighter Gschnas

Am Samstag, den 07. Februar 2026 fand zum ersten Mal das Fire Fighter Gschnas der Freiwilligen Feuerwehr 
Allhartsberg statt.
Kommandant Leopold Kromoser durfte zahlreiche Ehrengäste, Kameraden der umliegenden Feuerwehren und die 
Bevölkerung von Allhartsberg begrüßen. Viele Gäste kamen in lustigen und aufwendigen Verkleidungen. 
Die Musikgruppe „Ybbstal Power” sorgte für Tanzmusik und gute Stimmung. Neben einem Schätzspiel wurden 
auch schöne Preise verlost. Jede abgegebene Vorverkaufskarte hat daran teilgenommen.
Ein großes Danke an alle Sponsoren für die vielen Sachpreise und die Unterstützung!
Die Freiwillige Feuerwehr Allhartsberg bedankt sich herzlich für den zahlreichen Besuch und das gelungene 
Gschnas.

Die Mitglieder der Landjugend Allhartsberg 
verkleidet als Putztrupp.

Die Kameraden der FF Allhartsberg mit der 
Band „Ybbstal Power“ und Bgm. Lisa 
Schallauer.

Die Sieger des Gewinnspiels.
Kdt. Leopold Kromoser, Karl Gallhuber, 
Harald Pöchhacker, Carina Schwarnthorer, 
Daniel Kromoser und Florian Sommer. 

Fotos: FF Allhartsberg



14 Ausgabe Nr. 213—März 2026

FEUERWEHR KRÖLLENDORF-WALLMERSDORF

Feuerlöscherüberprüfung

                                                                                     

am Samstag, dem 28. März 2026
im Feuerwehr-Haus Wallmersdorf

von 08.00 bis 12.00Uhr

Nutzen Sie die kostengünstige Sammelüberprüfung.
Der Gesetzgeber schreibt eine Überprüfung alle zwei Jahre vor, 

ob eine Überprüfung Ihres Löschers fällig ist,
sehen Sie auf der gelben Prüfplakette.

Es können die Feuerlöscher bereits am Freitag zwischen 
18.00 und 20.00 Uhr                                                                                                             

im Feuerwehrhaus abgegeben werden.

Nähere Infos unter der Telefonnummer:  0664/73 80 92 52 Gerhard Ecker
oder 0676/77 67 446 Dominik Brandstetter

KATH. BILDUNGSWERK ALLHARTSBERG

KI-generiert
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Generalversammlung

Am 22. Februar 2026 fand die ordentliche Generalversammlung der Trachtenmusikkapelle Allhartsberg im 
Allhartsbergerhof statt. Viele Ehrengäste, Förderer und Gönner der TMK sowie einige Altmusikanten sind der 
Einladung gefolgt. Da es während der laufenden Vorstandsperiode zu einem Wechsel an der Spitze kam, wurden 
Obmann Florian Dorninger und Kapellmeister Markus Mistelbauer im Zuge der Generalversammlung per Hand-
zeichen bestätigt. Die Abstimmung wurde von Bürgermeisterin Lisa Schallauer geleitet und erfolgte für beide 
Funktionen einstimmig. In ihren Rückblicken ließen Obmann und Kapellmeister ein ereignisreiches Jahr 2025 
Revue passieren. Unter dem Motto „Vom ersten Ton bis zum Applaus“ wurde auf zahlreiche Proben, Ausrückungen 
und musikalische Höhepunkte wie das Bezirksmusikfest und das Jubiläumskonzert mit der Uraufführung des 
Heidemädchens zurückgeblickt. Aktuell zählt die Kapelle 69 aktive Musikantinnen und Musikanten sowie 24 
Personen in Ausbildung und leistet damit einen wichtigen Beitrag zum kulturellen Leben in Allhartsberg.
Neu in den Verein aufgenommen wurden dieses Jahr drei Jungmusikanten:
● Jakob Füsselberger (Saxophon)
● Leonhard Schuller (Saxophon)
● Marlene Tatzreiter (Klarinette)
Für 15 Jahre aktive Musikausübung erhielt Manfred Leimhofer die Ehrenmedaille in Bronze.
Als musikalischer Abschluss dieses Programmpunktes wurde „Hey Jude“ vom gesamten Holzregister zum Besten 
gegeben.
Die Generalversammlung zeigte einmal mehr, wie engagiert und gemeinschaftlich die Trachtenmusikkapelle 
Allhartsberg das kulturelle Leben in der Gemeinde mitgestaltet.

Fotos: TMK Allhartsberg
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SENIORBUND ALLHARTSBERG

Fischschmaus

Am 13. Februar fand im Allhartsbergerhof wieder der traditionelle Fischschmaus der Senioren statt. Neben einer 
großen Anzahl an Mitgliedern konnte Obfrau Cilli Gallhuber Pfarrer Pater Vitus und Frau Bürgermeister Lisa 
Schallauer begrüßen.

Fahrt Firma Wenatex

Am 20. Februar besuchten die Senioren die Fa. Wenatex in Salzburg. Nach der Verkaufsschau ging es zum 
Mittagessen in den Braugasthof Sigl in Obertrum. Danach gab es noch eine Brauereiführung in der Brauerei. Trotz 
des widrigen Wetters war es ein gelungener Ausflug.

Fotos: Seniorenbund Allhartsberg
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

21. + 22.03 . Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

28. + 29.03. Dr. Zöchmann 07475/59 003

11. + 12.04. Dr. Troll 07448/23 22

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

21.03. Dr. Schmid 07442/52 78 370

22.03. Dr. Ehrgott 059/133 44 83 31 823

28.03. Dr. Schrey 07442/52 425

SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Sportunion Leitner Allhartsberg startet hoffnungsvoll in das Frühjahr

Höhepunkt der Vorbereitung für die spannende Frühjahrssaison war das Trainingslager in Rovinj /Kroatien.
42 Spieler – auch junge U 16 Spieler - und Trainer finanzierten selber das Trainingslager und waren mit 
Begeisterung dabei. In einem Testspiel gegen eine starke kroatische Mannschaft gelang ein Unentschieden.
Der Teamgeist wurde unter anderem auch mit Spielabende gestärkt. 

Die Meisterschaft beginnt gleich mit 
einem spannenden Derby am 21. März 
2026 gegen Hausmening. 

Foto: Sportunion Leitner Allhartsberg



21Ausgabe Nr. 213—März 2026

Liebe Allhartsbergerinnen und 
Allhartsberger!

Mein Name ist Günther Grill, ich bin gebürtiger Allhartsberger 
und lebe mit meiner Frau Helene und unseren drei Kindern, 
Kilian, Marie und Michael, in Burgstall 4.

Als Selbstständiger arbeite ich mit einem innovativen, komplett 
chemiefreien Reinigungssystem, das ausschließlich mit Wasser 
funktioniert. Durch modernen Mikrotrockendampf mit nur 
5 % Luftfeuchtigkeit lassen sich Oberflächen und Fugen 
gründlich, hygienisch und rückstandslos reinigen – ganz ohne 
Chemie.

Egal ob Fliesen, Backrohr, Polstermöbel, Fenster, Küche, Autos, Kühlschränke oder Fugen – 
das System reinigt kraft- und zeitsparend und sorgt für ein sichtbar sauberes Ergebnis.

Ich arbeite mit der österreichischen Firma Thermostar (Sitz in Velden), die seit über 37 Jahren für 
Qualität steht, zusammen. Das Gerät ist der kleinste und zugleich leistungsstärkste seiner Art am 
Markt. Zu meinen Kunden zählen private Haushalte sowie Betriebe aller Branchen. Auch für 
Lebensmittelbetriebe ist dieses System bestens geeignet und wird natürlich durch ein 
Zertifikat bestätigt.

In einer kostenlosen und unverbindlichen 30-minütigen Präsentation zeige ich Ihnen 
persönlich, wie effizient und nachhaltig dieses Reinigungssystem arbeitet.

 Mein persönliches Kundenservice behinhaltet:
✔ kostenlose Lieferung und Einschulung
✔ kostenlose erste Entkalkung inklusive Einschulung
✔ weitere Einschulung, bei Bedarf 

Möchten Sie sich die nächsten Jahrzehnte Zeit, Kraft und chemische Reinigungsmittel 
sparen  und trotzdem richtig sauber reinigen?

Wenn Sie diese Frage mit JA beantworten, 
dann kontaktieren Sie mich gerne unter 
meiner Telefonnummer, und ich zeige es 
Ihnen wie es funktioniert.
0676/57 56 153
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